
Stand Oktober 2021 

 Anmeldung an den St. Marien-Schulen 

Ab Januar kann die Voranmeldung für die 5. Jahrgangsstufe im kommenden Schuljahr (Gymnasi-

um oder Realschule) online auf unserer Homepage getätigt werden (beim Punkt „aktuelle Noten“ bitte 

die momentanen Noten eintragen). Eine Kopie des Leistungsnachweises/Zwischenzeugnisses reichen 

Sie uns bitte umgehend nach Erhalt per E-Mail nach (bitte keine Originale). Der Eingang der Voran-

meldung kann von uns nicht separat bestätigt werden, gerne können Sie aber in Ihrem E-Mail-Pro-

gramm eine Lesebestätigung einrichten. 

Für eine Aufnahme im laufenden Schuljahr oder in eine höhere Jahrgangsstufe im kommenden Schul-

jahr wenden Sie sich bitte per E-Mail oder telefonisch an uns. Ansprechpartner für die Aufnahmefor-

malitäten ist Frau Großkopf (anmeldung@marienschulen.de, 0941 29730-27). 

 

 Benötigter Notendurchschnitt in den Fächern D, M, HSU für den Übertritt in die 5. Jgst. 

 Für das Gymnasium:  Notendurchschnitt von mind. 2,33 oder besser 

 Für die Realschule:  Notendurchschnitt von mind. 2,66 oder besser 

Sollte Ihre Tochter den jeweilig geforderten Durchschnitt nicht erreichen, bitten wir um umgehende 

Nachricht, um einen eventuell stattfindenden Probeunterricht planen zu können. 

 

 Übermittlung der geforderten Nachweise der Eltern (kirchl. Arbeitgeber/Besuch kirchl. Schule) 

Bitte übermitteln Sie nur einen Nachweis (egal ob Mutter o. Vater/Schule o. Arbeitgeber), vorzugs-

weise mit der Voranmeldung per E-Mail, und fordern Sie auf keinen Fall extra Bestätigungen bei 

der ehemaligen Schule bzw. dem Arbeitgeber an! Es ist ein Scan/Foto des Abgangszeugnisses bzw. 

des Arbeitsvertrages ausreichend (jeweils nur eine Seite, auf der Namen erkennbar sind, Rest schwär-

zen, Nachweis wird nach der Einschreibung datenschutzkonform vernichtet)!  

Für Geschwisterkinder müssen keine weiteren Nachweise eingereicht werden. Bei nachträglicher 

Übermittlung geben Sie bitte den Namen der Tochter an. 

 

 Aufnahme von nicht getauften oder andersgläubigen Schülerinnen oder Schülerinnen, deren 

Eltern nicht getauft, andersgläubig oder aus der Kirche ausgetreten sind: 

An unseren katholischen Schulen wird kein Ethikunterricht angeboten. Während der Schulzeit in  

unserem Hause muss sich die Schülerin für den Besuch des römisch-katholischen oder evangelischen 

Unterrichts entscheiden, daher wäre wünschenswert, wenn bereits in der Grundschule der katholische 

oder evangelische Religionsunterricht besucht wurde. Die Bereitschaft zur Taufe während der Schul-

zeit in unserem Hause ist erwünscht. 

 

 Notwendige Angabe einer E-Mail-Adresse 

Sie erhalten von uns alle Informationen per E-Mail (Termine für Gespräche, Zu-, Absagen, Einschreib-

termine, -unterlagen). Aus Erfahrung bitten wir Sie, regelmäßig Ihren Spam-Ordner zu kontrollieren. 

Bei einer Aufnahme der Tochter werden die angegebenen E-Mail-Adressen automatisch für den künf-

tigen Elternbriefversand erfasst. 

 

 Informationen zum weiteren Ablauf nach der getätigten Voranmeldung 

Wir werden Sie voraussichtlich im Laufe des Februars per E-Mail über den weiteren Ablauf der An-

meldung informieren. Die Notwendigkeit eines kurzen Gesprächstermins, zusammen mit Ihrer Toch-

ter, behalten wir uns vor. 

 

 Evtl. Änderung der Voranmeldung auf die jeweilige andere Schulart 

Bitte melden Sie Ihre Tochter für die gewünschte Schulart an. Sollten sich die Noten (Deutsch, Ma-

thematik und HSU) verschlechtern/verbessern, setzen Sie sich bitte umgehend mit uns in Verbindung. 

Bei frühzeitiger Mitteilung ist ein Wechsel im laufenden Aufnahmeverfahren im Regelfall möglich. 

 

 Rücknahme der Voranmeldung 

Die Voranmeldung ist für Sie nicht verpflichtend. Sollten Sie sich für eine andere Schule entscheiden, 

bitten wir Sie, uns umgehend eine kurze Nachricht per E-Mail zukommen zu lassen, um den Platz für 

eine andere Schülerin freizugeben. 
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